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Schweizer Firmen vermehrt gesucht

 FLORIAN FELS

M
it dieser Übernahme ging in Genf eine 
Epoche zu Ende. Nach 127 Jahren im 
Familienbesitz wurde der Aroma- und 
Duftgigant Firmenich in die Nieder-
lande verkauft. Selbst Wachstumsra-

ten von 5 Prozent, ein Umsatz von rund 5 Milliarden 
Franken und eine traumhafte Ebitda-Marge von  
20 Prozent reichten den Angehörigen rund um Fa-
milienpatron Patrick Firmenich nicht, um an eine 
eigenständige Zukunft der Genfer Traditionsfirma 
zu glauben. Die Übernahme durch DSM, den welt-
weit führenden Anbieter von Nahrungsmittelzusät-
zen, für knapp 20 Milliarden Franken ist nicht nur 
der grösste Deal des vergangenen Jahres mit Schwei-
zer Beteiligung. Der Verkauf ist das prominenteste 
Beispiel für das anhaltend grosse Interesse von aus-
ländischen Unternehmen an Schweizer Firmen.

Hatten in den vergangenen Jahren Schweizer 
 Unternehmen mehr Firmen im Ausland akquiriert, 

als umgekehrt im Inland Unternehmen an Ausländer 
verkauft wurden, hat der Wind 2022 gedreht. Gemäss 
einer Analyse des M&A-Beratungsunternehmens 
The Corporate Finance Group (TCFG) wurden 165 
Schweizer Firmen ins Ausland verkauft (2021: 166), 
während Schweizer Unternehmen im Ausland ledig-
lich 73 Übernahmen tätigten (2021: 263). «In diesen 

unsicheren Zeiten werden Unternehmen in einem 
stabilen Land wie der Schweiz für Übernahmen at-
traktiver», erklärt Marc Möckli, Partner bei TCFG, das 
stabile ausländische Interesse an Schweizer Firmen 
in einem insgesamt rückläufigen Transaktionsmarkt. 
«Die hartnäckig hohe Inflation, steigende Finanzie-
rungskosten und die geopolitische Ungewissheit 

bremsten 2022 den Appetit auf Deals, sodass die 
 Fusions- und Übernahmeaktivitäten mit Schweizer 
Beteiligung im Vergleich zu den Rekordzahlen des 
Vorjahres um rund 23 Prozent zurückgingen.» 

Firmen mit viel Cash im Vorteil
Von den an der Schweizer Börse kotierten Gross-

konzernen zeigten sich vor allem der Industriekon-
zern ABB und der Zementriese Holcim aktiv. So ver-
kaufte ABB die übrigen Anteile am Stromnetz-
geschäft an Hitachi für rund 1,6 Milliarden Franken 
und brachte die Turbolader-Sparte Accelleron mit 
einer Kapitalisierung von 1,7 Milliarden Franken an 
die Börse. Holcim verkaufte die indische Ambuja Ce-
ment für rund 6,4 Milliarden Franken.

Die Aussichten für 2023 sind verhalten. «Für mit-
telgrosse Transaktionen, die häufig von der Suche 
nach einer Nachfolgelösung ausgelöst werden, ha-
ben wir für 2023 noch eine stabile Pipeline. Aber die 
schwierige Finanzierungssituation wird dazu füh-
ren, dass viele Private-Equity-Transaktionen schei-
tern oder verschoben werden, da solche Transaktio-
nen häufig stark fremdfinanziert sind», so Möckli. 
«Profitieren können allerdings die vielen Firmen, die 
noch über grosse Mengen an Geldmitteln verfügen. 
Bei sinkenden Bewertungen und den schwachen 
Aktienmärkten bestehen für diese Unternehmen 
gute Chancen für relativ günstige Übernahmen.»

Das Genfer Traditionsunternehmen Firmenich wurde 2022 in die Niederlande verkauft.
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Der Markt für Übernahmen und 
 Fusionen war 2022 rückläufig.  
Stabil blieb hingegen das Interesse  
des  Auslands an Schweizer Firmen.

Die grössten Transaktionen 2022 mit Schweizer Beteiligung 

Käufer Land Verkäufer Land Target Land Umsatz Transaktionspreis

      (in Mio. Fr.) (in Mio. Fr.)

Koninklijke DSM, Heerlen NL – – Firmenich AG, Genf CH   5000    19886 
Adani Enterprises Ltd, Ahmedabad IN Holcim AG, Rapperswil-Jona CH Ambuja Cements Limited, Mumbai IN   3564    6530 
Santo Holding AG, Zürich (Minderheit) CH – – WS Audiology A/S, Lynge DK   2585    5186 
Dufry Group, Basel CH Edizione S.r.l., Treviso IT Autogrill S.p.A., Rozzano IT   3069    3629 
Partners Group Holding AG, Baar CH Warburg Pincus LLC, New York US Foundation Risk Partners, Daytona Beach US  –    2671 
MSC Mediterranean Shipping Company S.A., Genf (Minderheit) CH – – Mediclinic International Plc, Stellenbosch ZA   3619    2524 
Squadron Energy Pty Ltd, Perth AU Partners Group Holding AG, Baar CH CWP Renewables, Canberra AU  –    2524 
Fomento Económico Mexicano, S.A.B. de C.V. (Femsa), Monterrey MX – – Valora Holding AG, Muttenz  CH  –    2436 
Swiss Life Holding AG, Zurich CH Antin Infrastructure Partners, Paris FR Lyntia Networks, Madrid ES  –    2093
Axa SA, Paris  
Kohlberg & Company LLC, Mount Kisco US Partners Group Holding AG, Baar CH United States Infrastructure Corp., Indianapolis US  –    1942 

 QUELLE: TCFG 

ANZEIGE

Das Online-Portal für KMU – mit allem, was kleine Unternehmen brauchen.
KMU-Ratgeber mit Vorlagen und Checklisten, Kurzberatung in Recht und Finanzen,
O昀昀ertenvergleich für Infrastruktur und Dienstleistungen. Jetzt loslegen: gryps.ch

Frag doch Gryps.

Markus H.
Co-Founder SchnellStart GmbH
hatte einen harten Tag.

Einfach gut fürs Geschäft.
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